
22. "'Bai blatt, 

:Lr: fr a. g e 

I 
, I 

del' Abg.Ferdina.nda. F los s m Cl. n n, F r ü h wirt b:, M e n t ast i 
und Genossen 

an den:sundesrninißter für Finanzen, 

betreffend Pachtzinse. 

DGl" Firma ,"Globus I!' Zei turißsdruck- und IVarhigsanstal t in Wien, derem' 

All e ininha.b er, die,l'ollll:lunistische ParteiÖste±-l'eichs ,ist, wurded1e ehemalige 

"OstrDärkischeZeitung-VerlagKommanditgesellschaft" samt allen Eiririchtungs­

gegenständen verpachtet • .us l?achtzins, für den BetriebamFleisohm~rkt 

", wurden 2,200.000 S, für die Kunstdruckerei in der ~pend()rferstra,sse 
I 

1,400.000 S jährlich vereinbart. Der Pachtvertrag enthält ,im .Artikdl 5 
nachstehende Bestimnning: 

"Im Falleeine;r a.llgoneinen erheblichen Veränderung der Kaufkraft 

1st das Pachentgelt dem Werte .des PachtsohillingsimZeitpunkte des Ver­

, tragsabsohlussesp..nzugleichen. " 

Die Zustimmung zum Vertra.gsabschluss wurde vom damaligen Bundesminister 
,-

für Vamöeenssicherung und,Wirtschaftspla.nungDr. Krauland am 60 Feber 1947 ' 
srteilt. Sefther sind bedeutendeVeränder,ungen.1n der Kauf'kraft eingatreten. 

Die gefertigten Abe;eordneten richten an den Herrn Bundeeminister für 

Finanzen die nachstehende· 

,A n fra ~ e: 

Ist der Herr Bundosminister bereit, dom Hohen Hause' bekanntzugeben, 

,ob dem Kommunistischen Partoi verlag IIGlobus" auf ,Grund des'Paohtvertrages 

der Pachtsohillingseit 1947 erhöht wur,de? Wenn ja, um weiohen Betrag? 
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